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Arbeiterwohnhaus der Gartenstadt Lauta-Nord, Conrad-Blenkle-Straße 42-52

Schlagwörter: Arbeiterwohnhaus, Werkssiedlung, Gartenstadt 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Lauta

Kreis(e): Bautzen

Bundesland: Sachsen

 

Die Wohnzeile in der Conrad-Blenkle-Straße 22 - 52 wurde im Zuge des I. Ausbaus der Gartenstadt Lauta-Nord 1919 errichtet.

Entworfen wurde sie vom Architekten Clemens Simon, welcher von der VAW mit der Planung der Siedlung beauftragt war. Der

zurückgesetzte Hauptbau (Nr. 24-48) des Arbeiterwohnhauses hat vier rückwärtige Eingänge und eine zentrale Durchfahrt. Die

Fenster sind mit Schlagläden versehen. Das Walmach ist mit einer profilierten Traufe und zwölf Gaupen gestaltet. Der

eingeschossige Verbindungsbau besitzt ebenfalls einen rundbogigen Durchgang mit kleinen Fenstern und ein Satteldach. An der

Westseite schließt sich der Abschluss der Wohnhauszeile an (Nr. 50; 52). Das eingeschossige Wohnhaus besitzt zwei Eingänge,

welche sich eine Freitreppe teilen. Die Eingänge sind mit einem abgerundeten Türgewände mit Profil gestaltet. Das Satteldach

besitzt eine breite Schleppgaupe und eine profilierte Traufe. In östlicher Richtung befindet sich eine Wohnzeile, welche baugleich

mit der Conrad-Blenkle-Straße 220 ist. Sie ist charakterisiert durch einen Kopfbau mit giebelständigem Satteldach und einer

Schleppgaupe. Die Verbindungsbauten besitzen kleine Fenster und ein Satteldach. Die langgestreckten Zwischenbauten haben

ein Mansarddach und drei zweiachsige, firsthohe Dacherker sowie Fenster mit Schlagläden. Die Eingänge mit abgerundetem

Gewände sind meist paarweise angeordnet und haben eine Freitreppe. Die gesamte Dachfläche ist mit einer Biberschwanz-

Kronendeckung versehen. Das Arbeiterwohnhaus hat im Zusammenhang mit der Gartenstadt Lauta-Nord eine baugeschichtliche

und städtebauliche Bedeutung.

 

(Kathrin Kruner, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2022)
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